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bewegung wieder ins Leben gerufen worden, und S1C zial- un Familienversicherung VOr un!: erkennt das
hat heute .schon wıeder mehr Mitglieder als VOT ihrer Recht der überseeischen Teile des holländischen Reiches
Unterdrückung durch die deutsche Besatung. auf Selbstbestimmung In Bezug auf die religiösen
Über die sozlalistischen Organisationen die Bi- Fragen enthalt das Programm den Sab, daß die Kir-
schofe dann weıter Folgendes: „In den sozialıistischen chen über alle Dinge beiragt werden sollen, die S1C

gehen.Organisationen, WIeEe ın dem Niederländischen Ge-
werkschaftsverband, zeigt sıch eine JTendenz, sıch VonNn
den marxiıstischen Prinzipien, dıe die Kirche immer VCI- Fine internationale Tagung m S{tudiumdammt hat, un Von der rein materialistischen Ausrich-
tung Tösen. Deswegen glauben die Führer dieser ÖOr- der sozlalen Fragen
ganısationen, daß S1e nıcht mehr füur Katholiken VOCI- Der nordamerikanische Katholizismus betrachtetboten selen. Obwohl uns die Entwicklung, die sıch 1n worauf WITr anderer Stelle dieses Heftes schon hin-den sozialistischen Verbänden vollzieht, nıcht verborgen gewliesen haben den Verkehr und den Meinungsaus-geblieben ıst, scheint uns eın Gebot der Klugheit
se1n, vorläufig NSere Entscheidung über die Zugehörig- tausch mıt dem Katholizismus der Länder Sud- un

Mittelamerikas als eine AaUus der polıtischen Situationkeit der Katholiken sozlalıstischen Organisationen
aufrechtzuerhalten, biıs die Tatsachen beweisen, daß der interamerikaniıschen usammenarbeit siıch unmittel-

bar ergebende dringliche Aufgabe Da 1U  } der Schwer-hre Ausrichtung nıcht mehr mıt den christlichen Grund-
sagen 1mM Widerspruch steht Wenn dieser Augenblick punkt aller offentlichen Taätigkeit der amerikanischen

Katholiken 1n den Fragen der Erneuerung der Gesell-gekommen ist, werden WIT weitere Erklärungen die-
yCcTI Frage abgeben.“ schaft durch Anwendung der christlichen Grundsäßge ın

Wirtschaft, Politik un S0ozlalpolitik un insbesondereZu der Frage neutraler sozlaler un kultureller Be- 1n der Prüfung un Klärung der soz1ialen Probleme
asSchH die Bischöfe, daßßs, solange diese Or-

ganısationen keine antıichristlichen Ziele verfolgen, die liegt, un da eben diese Probleme der soz1alen Ord-
Nuns bzw. Unordnung auch den schwierigsten unZusammenarbeit VOoNn Katholiken mıt ihnen ZULT Aufrich-

tung einer besseren sozlalen Ordnung War ıcht VCI- dringendsten Fragen der Kirche Lateinamerikas BC-
hören, ist C nıcht verwunderlich, dafß die Initiativeboten, aber die eigentliche Zugehörigkeit VO  } Katho- der nordamerikanischen Katholiken sıch besonders aufliken solchen Vereinigungen nıcht 1mM Sinne der Bi- eine Zusammenarbeit 1ın diesem Bereiche richtet.schofe sel, S1€ sollten vielmehr NUur solchen Organisatio-

NenNn angehören, die eindeutig einen christlichen Stand- Schon 1mM Jahre 1949 hatte in Amerika ıne Zusam-
punkt verträten. menkunft VOoNn Vertretern der Kirchen un der Orga-

nısatıonen der katholischen Aktion Mıiıttel- un!: Süd-
Zu diesem Hiırtenbrief veroöffentlicht die katholische amerikas mıt nordamerikanischen Führern der Katholi-

Tageszeitung „De Tijd” eine Aaus amtlicher Quelle stam- schen Aktion ZU1 gemeinsamen Beratung über sozlale
Fragen stattgefunden. Die Inıtiative gıng schon da-mende Erläuterung, die besagt, daß sich der Hirtenbriet mals VOonNn der katholischen Wohlfahrtskonferenz auS, unun: sein Verbot NUr auf Organisationen soz1alen un

kulturellen Charakters beziehe, nıcht jedoch auf Or- CS hatten sich ]I' Vertreter der anderen amerıkanischen
Staaten dazu eingefunden. Nachdem der Zusammen-ganısatıonen polıtischen harakters. Das Verbot richtet

sich also die Zugehörigkeit ZUT Einheitsgewerk- schlufß der lateinıschen Staaten durch die polıtischen
Kreignisse seıit 039 erhebliche Fortschritte gemachtschaft un den sozialistischen Gewerkschaften, ın

deren Fall S1C}  h Jedoch 1ne vorläufige Mafßnahme hat un nachdem inzwıschen ohl jeder eingesehen
un anerkannt hat, dafß die Begründung eines dauer=AUS Klugheitsgründen handelt, deren prinzipieller Cha- haften un wahren Friedens VO  $ einer gründlichenrakter dahingestellt bleibt, bis die Entwicklung dieser

Organısationen klarer übersehen ist. ber die Zu- Lösung de dringenden wirtschaftlicher: un sozi1alen
Probleme abhaängt, mußte der Versuch, 1Ne zweıtegehörigkeit politischen Parteien spricht S1C|  h der Hır-

tenbrief jedoch nıcht aus, obwohl die Bischöfe auch 1er solche Versammlung abzuhalten, eın erheblich größeres
Kcho un erheblich größeren Anklang als damalsder Meinung sind, daß die Zugehoörigkeit solchen

Parteien, die eindeutig auf christlichem Standpunkt finden.
stünden, vorzuzjiehen sel. Die Nationale Katholische Wohlfahrtskonferenz UuSa.
Die .neugegründete holländische Arbeiterpartei „Ar- 1091  w} mıt der kubanischen Organisation der Katholi-
beid‘ WIT:  d also VON dem Verbot nıcht getroffen. Diese schen Aktion rief 1M Januar 946 einer inter-
NeUeEe Arbeiterpartei ist entstanden aus der früheren amerikanıschen katholischen Studientagung über
z1ialıstischen Partei, den Radikaldemokraten, den christ- ziale Fragen in Havanna auf uba ZUSammen. Auf
lıchen Demokraten, einıgen Gruppen der protestantischen dieser Tagung Waren alle Staaten Amerikas un auch
Widerstandsbewegung Uun! einer katholischen Wider- die europaischen Kolonien 1ın Miıttel- un! Sudamerika
standsgruppe „Christofoor“ Sie schließt Kommunisten vertreten Außerdem hatten fünf nıchtamerikanische
AUS ıhren Reihen Aaus. Das Programm dieser Arbeıter- JLänder, namlıch Spanien, Portugal, Frankreich, rolß-
parteı sıeht eıine Nationalisierung der Bergwerke, der britanien un die Niederlande Beobachter der 'Ta-
Banken un anderer Monopole, eine ausgebildete So- Sung entsandt. Die ameriıikanıiısche Presse notierte, da
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als eigentliche Überraschung der Tagung .sich heraus- Der Geist, in dem diese Aufgaben erfüllt werden,
stellte, daß in vielen der mittel- un süudameriıkanı- musse der der Solıdarılat se1n, die als den anderen
schen Republiken katholische Bewegungen bestehen, grundlegenden Begriff der katholischen sozıalen Lehre
die, wenn auch icht in der umtassenden Weise W1e 1ın bezeichnete un: die bestimmt 2115 den organıschen
Nordamerika, doch iıne erhebliche Arbeit auf en un hierarchischen Aufbau der Gesellschaft nach den
sozlalen Gebiet s<owohl theoretisch WITr praktisch SC- Jeweıligen Funktionen ihrer Gilieder. Die Solıdarität
eistet haben, also das Verhältnis der Nordame- schließe das Monopol, den rücksichtslosen Wettbewerb,
rıkaner den Vertretern der anderen Staaten durch- den Finanzkapitalismus un den rücksichtslosen las-
Aaus ıcht das des Lehrers SCWESCH sel, sondern dafß S1E senkampf aus, Als Ersat dafür ordert S1C die Berufs-
selber wichtige un wesentliche Dıinge gelernt hätten. STUDPPC, die aus Arbeitern und Arbeitgebern IN-

mengeseßt ist, die 1n der Produktion ;ine gemeinsameEs wurde weıter als bemerkenswert bezeichnet, W1E gesellschaftliche Funktion ausuben.sehr bei den Vertretern der sud- und mittelamerikanıi-
schen Staaten Fragen, die mıt dem Vordringen des ber die Arbeiterfrage sagte Bischof Alter, daß der
Kommunismus 1m Zusammenhang stehen, 1m Vorder- gewerkschaftliche Zusammenschluß eın Grundrecht der
grund des Interesses gestanden hätten. Hier konnten NnUu  - Arbeiterschaft sel, das unbedingt. anerkannt werden
gerade die Nordamerikaner ihren lateinamerikanischen musse., Die ZUuU Lebensunterhalt ausreichenden Löhne
Brüdern zeıgen, W1e eın radıikales Durchdenken der
sozialen und wirtschaftlichen Probleme un eın gründ-

haben ın der Industrie den Vorrang VOT dem Gewinn.
ber Löhne un: Preise mussen 1m Gleichgewicht se1n,liches un!: auf gesunden Grundsägen aufbauendes Pro- wenn das Ziel der sozi1alen Gerechtigkeit erreicht wWwerTr-

INm, das den Arbeiter wirklich anspricht un — den soll uch die Arbeiterschaft mu{ das gemeinezıeht, imstande ist, der ommunistischen Gefahr eın Wohl bedenken un darf die Preise ıcht hinauf-
energ1sches alt gebieten. drücken und etwa eine Inflation verursachen, die allen
Von den Verhandlungen der Studiefltagung— Warlr be- Volksgenossen, die Von Ersparnis un Von testem 1N-

kommen Jeben, große Ungerechtigkeiten und Leidensonders bemerkenswert der Vortrag des Führers der
U.S.-amerikanischen Delegation, des Bischofs VOIl 4LoO= bringen wurde.
ledo, Garl Alter, der VON der einheitlichen religiösen Über die Probleme der Landwirtschaft sagte Cer, daßGrundlage aller katholischen sozilalen Aktionen in den
Ländern Amerikas ausgı1ıng. gerade S1C in Amerika vordringlichsten selen. Die

„Ethik des Eigentums“ verlange 1n iıhrer praktischen
ie beruhen auf den ın den großen papstlıchen Enzy- Anwendung eine weitgehende Verteilung des Grund-
kliıken niedergelegten sozialen Lehren. Aus diesen besißes, damit die große Masse der ländlichen Bevöl-
großen sozlalen Prinzipien muß durch ihre auf SOTS- kerung in den Besig Von viel Land kommen kann,

W1e ausreicht, iıhnen un ihren Familien eın —fältiger wissenschaftlicher Untersuchung der Tatsachen
gegründete Anwendung auf dıe konkreten Probleme ständiges und sicheres Auskommen garantıeren. Je-
eın praktisches un wirksames soziales Programm SC- doch dürfe die Enteignung des großen Landbesitges,
schaffen werden. In diesem Gebiet der Anwendung der unter Umständen ıcht umgehen sel, nıemals
herrscht die Regel der Freiheit, da die Technik un:!' die ohne entsprechende Entschädigung erfolgen.
Methoden der Anwendung der Grundsäge Von der Die Landwirte sollten unter sıch Kreditgenossenschaf-
konkreten Situation abhängen. ten un Einkaufs- un Verkaufsgenossenschaften bıl-

den, un ZWAaT, wenn möglıch, 1mM Rahmen der Pfar-Unsere konkrete Sıtuation verlangt iıne gründlicße reien, damit diese Genossenchaften VvVon den höchsten
Planung 1mM Bereiche der Wiırtschaft Diese Planung Motiven, namlıich denen der christlichen Liebe, undteht ıcht 1m Widerspruch mıt christlichen Prinzıpien, nıcht denen eines finanziellen Gewinnes oder reinohl aber der Gedanke, dafß S1e allein un! ausschliefß- materiellen Vorteils beseelt waären.
ıch VO Staate geleistet werden könne. Die aupt- Dieser Vortrag des nordamerikanischen Bischofs War
rage sel, wieviel zentraler Planung notwendig se1 kennzeichnend für den Geist der Tagung un den
un Von W C) die Planung ausgehen solle Ginge S1e Umkreis der Aufgaben, die S1Ee sıch gestellt hatte, WIe
VO Staate allein ausS, bedeute das eın Übergewicht der Von ıhr einstiımmıg aufgenommene Schlußberichtdes Staates, das ZU Schlu{ß sicher ZUTE 1yranneı un zeıigt.Verfolgung führt Der Staat muß diese Aufgabe jel-
mehr den unter ıhm stehenden Körperschaften, den im Anfang dieses Berichtes spricht sıch das Selbst-
Ständen und den Industrieorganisationen, überlassen gefühl Amerikas kraftvoll al  N 1€ eilnehmer die-
un!' sıch die Freiheit bewahren seiner eigentlichen SCI Tagung siınd Katholiken un Ameriıikaner, S1C sind

"Aufgabe, namlıch der obersten Leitung, die Je nach Bürger der Neuen Welt Diese Neue Welt hat physısch
den Umständen anregend oder drosselnd eingreıft. un geıistig weniıger chaden durch die beiden Welt-
Es se1l also seine Funktion, eın Rahmenwerk sozialer kriege erlitten als KEuropa. Amerika mu{fß Jebt einen
Geseggebung schaffen, innerhalb dessen die Land- großen eıl der Bürde auf sich nehmen, die Europa
wirtschaft, die Industrie und die freien Berufe die teils ZU Guten un teils ZU Bösen solangeg
iıhnen zugewlesenen Aufgaben erfüllen können. hat.“
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a I® g5 Ein nd
en vagedi rfrage und die Frage der SCIN, die ständige Beschäftigung und volle Produktion

landwirt ich Neuordnung bezeichnet wird. sichern, Der Arbeitsvertrag soll die Beteiligung der
Arbeiter an der Betriebsführung, amn Betriebseigentum bZur Rassenfrage erklärt der Bericht SIC sSCc1 1 Latein- und AIn Gewinn vorsehen

amerika „Ke  ın Problem des Klassenkampfes sondern
E  ur die landwirtschaftliche Neuordnung bezeichnet der xCIMn Kulturproblem, das ur nach dem Beispiel der Mis-

10Nare gelöst werden kann, dıe den Völkern Amerikas Bericht als Ideal die 1171 Familienbesit befindliche Farm,
deren Umfang imstande ist Familie ernähren.die Kultur gebracht haben
Diese Familienfarm seHt gründlich durchorganı

Zur Arbeiterfrage lehnt CT den Klassenkampf ab jerte genossenschaftliche Bewegung aus damıit eın
ınd erklärt die Kooperation VvVon Arbeitnehmern und axımum an Wohlstand AUSs ihr herausgeholt werden
Arbeitgebern als notwenudig ZUTr Verwirklichung der kann.

Aus der kumenischen ewegung
“  A

Die Arbeit des zweıten Unterausschusses steht unter eınDer Okumenische Kirchenrat in enif
hema „Die Verkündigung der Ordnung Gottes Sie —  —F

untersucht die Probleme der Verkündigung des Evan-Vom a Febr 1946 trat enf der vorläufige
Ausschufß des Okumenischen Kirchenrates Zum ersten geliums der Welt VON heute Dabei unterscheidet

S1IC C1Ne „vorchristliche und C1INeEe „nachchristlicheMale seit 93839 ZUu Plenarversammlung Zusam  *nn
Dieser provisorische Ausschufß wurde 11M Jahre 9837 Welt Für d  16 Fragen der Verkündigung in der VOIT=-

auf den ökumenischen Tagungen 11 Oxford und Edin- christlichen Welt arbeitet S1C aufs engste 1nı em Stu-
dienausschuß des internationalen Rates der Missionenburg geschalffen, die endgültige Verfassung EiINCE

ökumenischen Yates vorzubereiten. Der Krieg hat die zZzusaämmen Im Zusammenhang mit dem zweıten Pro-
blemkomplex der Verkündigung iM der „nachchrist=Arbeit des Ausschusses unmöglich gemacht obgleich A  *  Hea

während der gKanzcecn Kriegszeit SCin Mitglieder Nn ichen Welt 15L (lie Gründung e1NCeSs „Okumenischen
ständigem Austausch miteinander standen und CIn Studienzentrums ur christliche Führer geplant das vr  6

Ende dieses Jahres eröffnet werden sol] und vorläufigausgedchntes Hilfswerk sowohl für Kriegsgefangene A
WIG für die zivile Bevölkerung der besetten Länder Plats für 60 Stuclierende vorsieht Die Arbeit dieses
durchgeführt hat Studienzentrums soll VOTr allen Dingen die Heran-

bildung christlicher Laien und SCIH Interesse rich-
Die Hauptaufgabe der Sigung War die Vorbereitung tet sıch allem auf die Nöte und Bedürfnisse des
der nächsten Tagung des ökumenischen Rates un die verwusteten Mitteleuropa
Festsetzung Termins für S1C. Diese Tagung Die dritte Unterkommission untersucht die Fragen diewurde auf August 948 festgesetzt und die endgültige nı} dem Thema „Die Kirche uncd die Unordnung derKonstituierung des ökumenischen Rateg soll auf ihr

Astattfinden. Das Thema der Tagung soll SCIN, MD  1€ Gegsellschaft“ zusammenhängen Der Generalsekretär
des ökumenischen Rates, de1ı Engländer Oliver 'Tom-Ordnung Gottes und d  16 Unordnung des Menschen.“ kins, beschreibt clie Aufgabe dieser Kommission fol-Zu ihrer Vorbereitung wurde 11 Kommission ein- gendermaßen „Diese Kommission sagt CI , „unter-gesetzt, die 1n vier Unterausschüssen arbeitet. sucht VOI allem die Probleme, die zusammenhängen
nıt dem modernen Glauben An das Heil durch die

Die Arbeit des ersten dieser Unterausschüsse steht unter Wissenschaft Seit hat sich in den meiısten Län-
dem Thema: „D  16 allgemeine Kirche als Vorwegnahme dern deı Gesichtspunkt unter dem die l’rage der
der Ordnung Gottes.“ Diese Kommission soll sich mıit fol- zialen Gerechtigkeit betrachtet iırd gewandelt Da-
genden Fragekomplexen beschäftigen Die Lehre VOon durch, daß relativ etwas höherer Grad VOonNn Gerech-
der Kirche, WIC SIC 111 Neuen estament enthalten 15t tigkeit erreicht worden ist, ist die Gefahr entstanden,
Jie Lehre der Kirche und die Tatsache der Ööku=- daß der Mensch nr Diktatur der „Techniker“ und
inenischen Bewegung Jie Wirklichkeit der Una Sancta der Versklavung durch die rationalmechanische,
in der Yfarrei und der Gemeinde. Die Beziehungen hygienische Wohlfahrtsordnung unterworlen wird Der
zwischen Kirche und Staat Die Kommission Jaut auf Glaube, daß C1inNe Rere Anzahl Maschinen und einNne
eCiner großen Anzahl von Vorarbeiten u  au f die ge1it den fortschreitende maschinelle Vervollkommnung, daß
Tagungen Oxford uncd Edinburg geleistet besserer und umfassenderer Unterricht iın Heilmittel
den sind ul q'.“(" sozialen Übel sind ist Cine Häregie, die %

41

r


